
BEGATEX –
ihr Profi für
GARDINEN und
SONNENSCHUTZ
in HOFGEISMAR
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.30–13.00
nachmittags und samstags nach Vereinbarung
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WOLFHAGEN
Für Sie geöffnet:Montag–Samstag

7bis22Uhr

Einkaufen und sparen
mit Deiner REWE-App!

FAMILIE EHLERT
Grebenstein

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

ab 3599.-
inkl. 1xKopfstütze

ECKGARNITUR TL 3457
Stoff beige, 1 Armlehne,
inkl. 1x Kopfstütze und 1x Tisch-
Abschlusselement, ca. 336 x 275 cm.
Motorische Relaxfunktion
Aufpreis je Sitz 499,-

INKLUSIVE: verstellbare Kopfstützen
für angenehmes Anlehnen

34396 Liebenau-Haueda
Telefon 05676 989 128

teamdudeck.de

PerfekteBalanceausHalt
und Leichtigkeit.

Unsere Einlagen:
Korrigieren
Fußfehlstellungen
verbesserndie Statik
entlastenKnie, Hüfte
undRücken

Individuell angepasst, für
einebessereHaltungund

spürbarweniger
Beschwerden–

JedenSchritt genießen!
VereinbarenSie jetzt einen

Termin für einen3D-
Fußscan:05671-1780

GansOrthopädie&
Schuhtechnik

Garnisonsgalerie 3
34369Hofgeismar

Mit Einlagen gegen
Rückenschmerzen

www.reisemobilservice-calden.de · Tel. 05674 92300-0
Flugplatzstraße 40, 34379 Calden

Beratung und Terminierung kurzfristig möglich!

Nachrüstungen wie: Solar, Lithiumbatterien,
Dachklimaanlagen, Maxxfan, DAB-Antenne,
Radio mit Navigation, Luftfederung, Abwasserkamera etc.

• Kfz-Meisterwerkstatt
• Inspektionen und Wartungs-

arbeiten für Ihr Wohnmobil
• Gasprüfung
• Service für Wohnwagen

„Alles aus einer Hand“ • HU (TÜV)
• Um- und Ausbauten
• Unterbodenschutz mit

Hohlraumkonservierung

Rundumservice für Pkw'sWIR KÖNNEN AUCH PKW! :

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

SAMSTAG — SAMSTAG
19.09.26 — 26.09.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstraße 15, 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0
www.autohaus-fiege.de

Neuwagen | Gebrauchtwagen
Service | Teile & Zubehör

Autovermietung

SERVICE

Mehr
Lebensqualität

im Alltag

Wir unterstützen Sie zuverlässig bei:
• Entlastung pflegender Angehöriger
• Haushalt und Reinigung
• Einkäufen und Besorgungen

Anerkanntes Angebot nach § 45a SGB XI.
Abrechnung über den Entlastungsbetrag
der Pflegekasse möglich.

Aktuell freie Termine!

Für Privat-Neukunden
einmalig 10 % Rabatt

Telefon/WhatsApp:
0176 76869032 · 0176 87905368
info@reinigungsunternehmen-kassel.de
www.reinigungsunternehmen-kassel.de
Karthäuserstraße 5a, 34117 Kassel
Hauptsiiitz:
Am Wassergraben 10,
34393 Grebenstein

Wolfhagen–DieStadtWolfha-
gen ist seit Kurzem ein Stütz-
punkt des Landesprojekts „Di-
gital imAlter“.ZielderKampag-
ne ist es, ältere Menschen bes-
ser in das moderne Leben zu
integrieren.Dabei sollendigita-
le Barrieren überwunden und
Berührungsängste im Umgang
mit Technik abgebaut werden.
Der SeniorenbeauftragteHeiko

Weiershäuserwurdezum„di@-
Lotse“ernannt. .
Bei der Projektvorstellung

wies Wolfhagens Bürgermeis-
ter Dirk Scharrer darauf hin,
dass das Internet zwar schon
bei denmeisten Senioren ange-
kommen sei, aber überwie-
gend für E-Mails und Online-
Banking benutzt werde. Daher
sei dieAktion „Digital imAlter“
besonders im ländlichen Raum
wichtig, um ältere Menschen
fit zu machen für die digitale
Welt.
Er lobtedie InitiativedesSeni-

orenbeauftragten Heiko Wei-
ershäuser, der die Verbindung
zur Landesstiftung „Miteinan-
der inHessen“hergestellthabe.
Weiershäuser sieht inseinerEr-
nennung als di@-Lotsen einen

ganz konkreten Auftrag: unab-
hängig beraten, Berührungs-
ängste abbauen und passge-
naue Lösungen für ältere Men-
schen finden. Weiterhin wich-
tig sei für ihn, Sprechstunden
anzubieten und bei Senioren-
nachmittagen anwesend zu
sein, mit den Sicherheitsbeauf-
tragten der Polizei zusammen-
zuarbeiten und ein Mehrgene-
rationen-Projekt auf die Beine
zustellen.
In seiner Funktion als Kreis-

beigeordneterhatteervondem
Projekt „Digital imAlter“erfah-
ren. Er sei davon so begeistert
gewesen, dass er den Bürger-
meister habe überzeugen kön-
nen, sich als Vertreter der Stadt
für das Projekt zu bewerben.
Nachdem ein Konzept erstellt

worden war undWeiershäuser
an Fortbildungen teilgenom-
menhatte,wurdedieStadtoffi-
ziell zumStützpunkternannt.
DieVorständinderLandesstif-

tung,LisaDeißler,machtedeut-
lich, dass die meisten Men-
schen inzwischen in zwei Wel-
ten leben würden: in einer rea-
len und in einer digitalen.
Gerade für ältere Menschen sei
die reale Welt kleiner gewor-
den und die digitaleWelt wich-
tig, um insbesondere Kontakt
zu den Enkeln und Freunden
aufrechtzuerhalten, fügte sie
hinzu.Mit demProjekt „Digital
im Alter – Di@-Lotsen“ soll ein
wohnortnahes Angebot zur
Vermittlung notwendiger digi-
taler Kompetenzen geschaffen
werden, umgerade ältereMen-

schen indiedigitaleWelt zube-
gleiten. Das Projekt ist im Jahr
2021 mit sieben Stützpunkten
gestartet. Inzwischensindes80
Stützpunkte in Hessen und
mehr als 680 di@-Lotsen. An-
schließendübergabDeißlerdie
Urkunde an Heiko Weiershäu-
serundDirkScharrer.DasStart-
kapital in Höhe von 1500 Euro
ist schon überwiesen und wur-
de in vier Computer investiert.
Ilka Proksch und Eileen Jacob
von der Stadtverwaltung Wolf-
hagen fordern Personen, die
sich für eine ehrenamtliche Ar-
beit als di@-Lotsen interessie-
ren, auf, sich bei der Stadt zu
meldenunter05692/602-0.

Informationen:miteinander-
in-hessen.de URSULA NEUBAUER

Senioren neueWelt eröffnen
Wolfhagen ist nun Stützpunkt des Landesprojekts „Digital im Alter“

Lisa Deißler, geschäftsführende Vorständin der Landesstiftung „Miteinander in Hessen“, übergab die Urkunde an di@-Lot-
sen Heiko Weiershäuser und Wolfhagens Bürgermeister Dirk Scharrer. FOTO: URSULA NAEUBAUER
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Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34369 HOFGEISMAR-HÜMME (557)
GERÄUMIGE DOPPELHAUSHÄLFTE
mit großzügigem Grundstück von 1.834 m², 1 Whg. im EG sowie 1 weitere Einheit
im OG + DG, insg. 268 m² Wfl., 8 Zi., 2 Kü., 3 Bäder, Erdgas-ZH, Nebengebäude m.
Heizung und Lagerfläche, Photovoltaik-Anlage mit 10,2 kWp, alles sofort für Sie frei!
Kein Energieausweis erforderlich wegen Denkmalschutz. 195.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

34388 TRENDELBURG-GOTTSBÜREN (553)
WOHN- UND GEWERBEANWESEN
ca. 280 m² Grdst., 1 gepfl. Whg. m. 5 ZKB u. 151 m² Wfl., Gas-ZH, Laminat- u. Vinylbö-
den, Rollläden sowie ausbaufäh. EG m. Ladengeschäft u. Lager, WC, Garage, Stellplatz.
Geräumige Immobilie f. vielseitige Verwendung geeignet u. sof. für Sie frei! EBA 266,8
kWh/(m²a), Kl. H, Flüssiggas/Stückholz, Bj. 1980/2018 118.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser sowie
Eigentumswohnungen in Hofgeis-
mar, Grebenstein, Immenhausen,
Trendelburg und Bad Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nachricht
und sichern eine sorgfältige, dis-
krete Bearbeitung Ihrer Angelegen-
heit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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Naumburg/Ippinghausen –
Gut 13 Jahre war Pille Heck-
mann-Talvar Pfarrerin in
Naumburg und Ippinghausen,
zuletzt auch in Altendorf. Zum
Monatswechsel geht sie in den
Ruhestand und verlässt das
Pfarrhaus inNaumburg,das ihr
und ihremMann in all den Jah-
reneinZuhausewar.
Ein Bild von Naumburg hatte

sie schon, als dieheute65-Jähri-
ge noch keine Ahnung davon
hatte, hier und im benachbar-
ten Ippinghausen einmal die

evangelischen Christen zu be-
gleiten. Mit ihrem Mann, der
damals die Pfarrstelle in Vecke-
rhagen innehatte, unternahm
sie einen Ausflug zum Edersee
und dabei führte der Weg
durchs Städtchen an der klei-
nen Elbe. „Gott, wie wunder-
bar“, habe sie beimAnblick des
in schönerNatur gelegenenOr-
tes gerufen. „Die Gegend hier
ist sowunderschön“, schwärmt
sie, „daswerde ichvermissen“.
Die zweite frühe Erinnerung

ist von ganz anderer Qualität:

Als sie später ihren Dienst
antrat und über Balhorn nach
Naumburg fuhr, wurde sie
prompt geblitzt. Es sollte nicht
das einzige Mal bleiben, dass
der Starenkasten am Eingang
des Bad Emstaler Ortsteils ein
Portrait der Naumburger Seel-
sorgerin hinter dem Steuer
ihresAutosaufnahm.
DerWegnachNaumburgwar

für Pille Heckmann-Talvar ein
recht weiter, denn sie ist in Est-
landaufgewachsen,hat dort elf
Jahre bei der Kriminalpolizei
gearbeitet, wie sie verschmitzt
erzählt, ehe sie Theologie und
Philosophiestudierte,umdann
zunächst als Lehrerin zu arbei-
ten. Erst nach dem Ende der
UdSSR, die sich ihr Heimatland
einverleibt hatte, stand ihr das
Pfarramt offen. Gerne wäre sie
schon früher Pfarrerin gewor-
den, bedauert sie, die politi-
schen Verhältnisse hätten es
nichtzugelassen.
Ihren späteren Mann, Micha-

el Heckmann, lernte sie ken-
nen und lieben, als dieser für
ein Jahr als Pfarrer in ihr balti-
sches Heimatland wechselte.
Ihm folgte sie 2004 nach
Deutschland. Und während er
seine Kirchengemeinde in Ve-

ckerhagen betreute, arbeitete
Pille Heckmann-Talvar als Seel-
sorgerin an der Waldorfschule
in Kassel-Wilhelmshöhe. Dazu
war sie auch in der Kirchenge-
meinde ihres Mannes in der
kirchlichen Jugendarbeit aktiv
und hatte einen Predigtauftrag
indreiNachbargemeinden.
Als ihr Mann aus gesundheit-

lichen Gründen in den Vorru-
hestandging,waresanderZeit,
sich um eine eigene Pfarrge-
meinde zu bemühen. „Weil ich
auchordiniertbin,habeichmit
der Pröpstin gesprochen. Die
sagte, sie wisse eine Stelle, die
passen wird: Naumburg/Ip-
pinghausen.“ Und keine Frage,
es habe ihr in Naumburg gefal-
len.Hierwollte siearbeiten.

Allerdings: Außer ihr gab es
noch zwei weitere Kandidaten,
die sichaufdie Stelle beworben
hatten. „Ich habe mich dann
hier vorgestellt, und man hat
mich gewählt.“ Am 1. August
2013 ging es los. Am ersten
Abend klingelte Ruth Bern-
hardt vom Kirchenvorstand an
der Tür des Pfarrhauses und
brachte Brot und Salz zur Be-
grüßung mit, erinnert sich
Heckmann-Talvar. Die Neue
war sich sicher: Hier würde es
passen. Was sie an Erinnerun-
gen aus den ersten Wochen
auchmit sich trägt: „DieSonne.
Immer schien die Sonne. Nie
fiel Regen.“ Und jetzt sind 13
Jahre rum, vergangen wie im
Fluge. Somanches hat sich ver-

ändert:WenigerPfarrerbetreu-
en mehr Orte. „Alles ist größer
geworden.“ Die Gottesdienste
sindnichtmehr so gut besucht.
„Ich erlebe einen Überlebens-
kampf inderKirche.“
Patentrezepte, wie man den

Trend umkehren kann, habe
sie auch nicht. Aber eine klare
Haltung. „Ich denke, das Sys-
tem, so wie es die ganze Zeit
war, ist richtig. Ich habe nichts
gegen Neuerungen, auch
nichts gegen Events, aber eine
Massentaufe am Fluss ist nicht
mein Ding.“ Wenn es denn die
Leute tatsächlich wollen, sei es
okay. „Ich habe aber nicht den
Eindruck, dass das die Kirche
rettet.“ Viel wichtiger für die
Kirche und deren Zukunft sei
Stabilität. „Unsere Aufgabe ist
ganz klar, das Evangelium zu
verkünden.“Siestehezumklas-
sischenGottesdienst.„Ichmuss
nicht alles mitmachen. Ich
muss nicht in Jesu Namen Fuß-
ball spielen.“
WennmandieTraditionen le-

be, bedeute das ja nicht auto-
matisch, „dass wir nicht offen
sind“. Die Pfarrerin weiter:
„Warum ich die Gottesdienste
somag?WirhabendadieTexte,
die lese ich, und die tragen
mich, wenn ich trauere, wenn
ich verletzt bin, wenn ich
schlechte Laune habe.“ Und im
Idealfall tanke man im Gottes-
dienst die Kraft, um wieder im
Alltagbestehenzukönnen.
Bei aller Angst und Sorge um

die Zukunft der Kirche oder
auchum„dieseErde,dieunsge-
gebenwurde,dasswirsiehüten
und bewahren“, sei sie doch
voller Hoffnung, Optimismus
undVertrauen. Kirchehabe im-
mer auch unruhige und schwe-
re Zeiten erlebt. „Aber der Eck-
stein bleibt Jesus Christus. Ich
nehmeesganzgelassenundru-
hig. Alles wird sich wieder fin-

den. Die Kirche wird nicht un-
tergehen.“
Künftig werde sie nun nicht

mehr in der ersten Reihe ste-
hen bei den Bemühungen,
Menschen und Kirche wieder
verstärkt zusammenzubrin-
gen. Wie sie sich ehrenamtlich
engagiert, werde sich zeigen.
Ab 1. Oktober wohnen Pille
Heckmann-Talvar und ihr
Mann in Sterzhausen bei Mar-
burg. Freunde leben dort und
hatten ihnen ein Haus zur Mie-
te angeboten. Der Umzug läuft
schon seit einigerZeit. PerAuto
sind bereits alle Bücher ins
neue Heim transportiert wor-
den.„WasichfürdieRentenzeit
brauche, habe ich“: ein tolles
Mountainbike und ein Gravel-
bike, eine Kamera mit guten
Objektiven und „zwei Meter
Kochbücher“, sagt die Vegetari-
erin.Mit demHundwerdeman
oft in die Natur gehen, und vor
allem werde sie auch viel mit
demRadunterwegssein.„Auch
Estlandwirdwiedereinegröße-
reRolle spielen.“
Was ihr in Erinnerung blei-

ben wird? Die Menschen, gera-
de auch jene im Naumburger
Seniorenheim am See, von de-
nen sie sich bereits verabschie-
det hat, was sehr emotional
und tränenreich gewesen sei.
Die Gotteshäuser in Naum-
burg, Ippinghausen und Alten-
dorf und die Gottesdienste, die
siedort inderGemeinschaft ge-
feiert habe, auchdieÖkumene.
Und dann der Himmel: „Nir-
gendwo gibt es einen Himmel
so wie hier“, sagt Pille Heck-
mann-Talvar. Vielleicht mit ei-
nerAusnahme:„inEstland“.

NORBERT MÜLLER

Nach 13 Jahren naht der Abschied
Naumburgs Pfarrerin Pille Heckmann-Talvar geht zum1. Oktober in den Ruhestand

Macht sich Ende des Monats auf denWeg: Pfarrerin Pille Heck-
mann-Talvar – hier mit ihremGravelbike imHof des Gemein-
dezentrums vor der evangelischen Kirche in Naumburg –
geht in Rente. FOTO: NORBERT MÜLLER

AbschiedsgottesdienstamSonntag
Abdem1.OktoberwirdPfarrerChristianRehkarte imKirchspiel
SpoleundElbedieVakanzvertretungübernehmen, sagtKir-
chenkreis-SprecherPfarrerSvenWollert.DieStellewerdeaus-
geschrieben.DasPfarrhaus inNaumburgwird lautPfarrerin
PilleHeckmann-Talvar„erstmal füreinJahrvermietet“.Der
VerabschiedungsgottesdienstvonPfarrerinHeckmann-Talvar
mitDekanJanFriedrichEisenbergbeginntamSonntag,13.
September,um14Uhr inderevangelischenKirche inNaum-
burg.AnschließendisteinBeisammensein imNaumburgerHaus
desGastesvorgesehen.

” Ich nehme es ganz
gelassen und ruhig.

Alles wird sich wieder
finden. Die Kirche wird

nicht untergehen.

Pille Heckmann-Talvar

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK)
KreisverbandRegionKasselbie-
tet eine Erste-Hilfe-Ausbildung
für Ersthelfer im Betrieb in der
Rettungswache Wolfhagen an.
Der Kurs findet am Dienstag,
22. September, ab 8.30 Uhr in
derSiemensstraße13statt.
Interessiertekönnensichlaut

Angaben des DRK-Kreisverban-
des Region Kassel ab sofort on-
line unter drk-kassel.de anmel-
den. Über die Homepage sind
auch weitere Termine zu fin-
den. bar

DRK schult
Ersthelfer im

Betrieb
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uf und -verkauf:
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S
hr per e r obi ien auIhr Experte für Immobilienkauf und -verkauf:Ihr Experte für Immobilienkauuf

S VSTEFAN VETTERMANN STEFAN VETT

Immobilienangebote in unserer schönen
Region gibt es bei den Zuhause Experten!

ZEIT FÜR IHRE
WUNSCH-IMMOBILIE

* Legende: EA = Energieausweis, BEA = Bedarfsenergieausweis, VEA = Verbrauchs-
energieausweis, GZH = Gaszentralheizung, GEH = Gasetagenheizung, ÖZH = Ölzen-
tralheizung, EEB = Endenergiebedarf, EVK = Energieverbrauchskennwert, EEV = End-
energieverbrauch, EEK = Energieeffizienzklasse

Modernisiertes Stadthaus mit
Fachwerkcharme im historischen
Stadtkern von Warburg

Großzügiges Ein- bis Zwei-
familienhaus in ruhiger Orts-
randlage von Calden-Ehrsten
Baujahr: ca. 1972
Wohnfl.: ca. 244 m²
Zimmer: 6
Badez.: 2 aus ca. 2017
Grundst.: ca. 985 m²
Garagen: 2
Sonstiges: DG in ca. 2007 umfang-

reich modernisiert /
ausgebaut, 2 Carports

Frei nach Vereinbarung. ÖZH*, BEA*,
EEB* = 187,8 kWh/(m²a), EEK* = F.

Kaufpreis: 315.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl.

MwSt. vom Kaufpreis

Gepflegter Bungalow mit
moderner Technik in Espenau-
Hohenkirchen
Baujahr: ca. 1979
Wohnfl.: ca. 123 m²
Zimmer: 5
Badez.: 2
Grundst.: ca. 334 m²
Garage: 1
Sonstiges: PV-Anlage 12,32 kWp, mit

Speicher 4,6 kWp, Bj. 2024;
Gaszentralheizung Bj. 2020

Frei nach Vereinbarung. GZH*, BEA*,
EEB* = 236,2 kWh/(m²a), EEK* = G.

Kaufpreis: 259.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl.

MwSt. vom Kaufpreis

Baujahr: ca. 1910,
modernisiert

Wohnfl.: ca. 135 m²
Zimmer: 6

Badez.: 1
Grundst.: ca. 103 m²
Sonstiges: überdachte

Terrasse

Frei nach Vereinbarung. GZH*, BEA*,
EEB* = 284,2 kWh/(m²a), EEK* = H. Kaufpreis: 128.000 €

zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

KAUFEN · FINANZIEREN · ABSICHERN · VERKAUFEN · VERWALTEN www.zuhause-experten.de

Töpfermarkt 2 · 34369 Hofgeismar Hochzeitsstraße 2 · 34393 Grebenstein Schützeberger Str. 31 · 34466 Wolfhagen 05671 6058-570 info@zuhause-experten.de

FL HMARKT
Höffner, KS-Fuldabrück

So., 20. Sept.
Sa./So., 3./4. Okt.
Vellmar, Festplatz

27. Sept. / 11. Okt.
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de

Jettetzzttzttzzt auuauccuuchhcch allalsssslls
KKKussusccsschhhccheehhellleeltttlltiittieeiierreereerre!!!

Lucky Friends
k h li J h

es für dieLucky Friends für die s für die
h zeit!kuschelige Jahreszeit!h zeit!kkuschelige Jahkuschelige Jahreszeit!kuschelige Jahhreszkuschelige Jahreszeit!hresz

Stk. 9,95€
UVP 12,95 €12 95 €

www.geschenkfabrik-lavida.de
www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich

https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida

bei Dornemann iin GGrebbenstein
an der B83

Telefon 05674 6528
Sorten: Belana, Linda und

di otschalige Laura

Kartoffel-
Einkellerungsaktion

vom 21.09. – 17.10.2026

die roidi

5 kg
5 €

12,5 kg
10 €

25 kg
16 €

Elbenberg – Für die Bewohner
der Elbenberger Seniorenresi-
denz Haus am Türmchen, de-
ren Angehörige und die Be-
schäftigten sorgte die Nach-
richt fürerheblicheUnruhe:Er-
neut ist die Einrichtung, die in
den frühen70er-Jahrenvonder
Familie Hahn eröffnet und in
den folgenden Jahrzehnten
ausgebaut wurde, in Schieflage
geraten. Seit die Familie Hahn
das Pflegeheim 2022 an die
Deutsche Pflege Immobilien
GmbH (DPI) verkauft hat,
rutschte Mitte Juli bereits der
vierte Betreiber in die Insol-
venz.
Die Lage spitzte sich im ver-

gangenen Monat zu: Wie das
Hessische Landesamt für Ge-
sundheit und Pflege auf Anfra-
ge bestätigte, hatte die Betreu-
ungs- und Pflegeaufsicht (BPA)
beim Hessischen Amt für Ver-
sorgung und Soziales in Kassel
mit Bescheid von Anfang Au-
gust der Betreiberin der Senio-
renresidenz die Fortführung
des Betriebs ab dem 15. August
untersagt. Als Betreiberin zu
diesemZeitpunktnennt die Be-
hörde die Prosumus LifeGmbH
mit Sitz in Dortmund, für die
am16. Juli ein vorläufiges Insol-
venzverfahreneröffnetwurde.
Zu einer Schließung kam es

dann aber nicht. Dazu teilt Su-
sanne Andriessens vom Hessi-
schen Landesamt für Gesund-
heitundPflegeweitermit: „Das
Verwaltungsgericht Kassel hat-
te mit Beschluss von Mitte Au-
gust 2026 im Eilrechtsverfah-
ren jedoch die aufschiebende
Wirkung zu dem eingelegten

Widerspruch angeordnet. Das
bedeutet,dassderBetriebbiszu
einer endgültigen gerichtli-
chen Entscheidung weiterge-
führt werden kann.“ Zu den
Gründen für die Betriebsunter-
sagung sagt sie: Der Alten- und
Pflegeheimbetrieb „hat Anfor-
derungen nach dem Hessi-
schen Gesetz über Betreuungs-
und Pflegeleistungen nicht er-
füllt“. Widerholt seien bei Prü-
fungen der Einrichtung durch
die Betreuungs- und Pflegeauf-
sicht „fortbestehende Mängel
festgestellt worden“. Trotz
„umfassender und wiederhol-
terBeratungdurchdieBPA“ha-
be die Einrichtungsbetreiberin
„die festgestellten Mängel

nicht, nur unvollständig oder
lediglich oberflächlich beho-
ben“.
Seit 1. September ist laut Tho-

mas Zethin, dessen Deutsche
Pflege Immobilien GmbH das
Elbenberger Heim vor vier Jah-
ren kaufte, die Deutsche Senio-
ren Residenzen GmbH (DSR)
Betreiber der Einrichtung. Die
DSR gehört ebenfalls zu
Zethins Unternehmensge-
flecht. Thomas Zethin fasst die
Ursache für die aktuellen Pro-
bleme so zusammen: „Die Mie-
ter, diehierdrinwaren, alsodie
Betreiber, haben sich nicht or-
dentlich gekümmert und sind
am16. Julipleitegegangen.“
Der 61-jährige Jurist und Un-

ternehmerhatsichzumZielge-
setzt, das Elbenberger Pflege-
heimnachden jüngstenTurbu-
lenzen wieder in ruhiges Fahr-
wasser zu führen und
weiterzuentwickeln. „Ich neh-
me es jetzt selbst in die Hand
und trauemir das auch zu“, be-
tont Zethin. Seine Zuversicht
gründet sich auch auf den neu-
en Geschäftsführer, den er für
das Projekt gewinnen konnte:
Michael Becker. Er beschreibt
ihn als erfahrenen Interims-
manager im Bereich der Füh-
rung von Pflegeeinrichtungen.
Der „Troubleshooter“ habe
dannauchgleichinderEinrich-
tung Quartier bezogen, um
möglichst nah andenAbläufen

zu sein. Zethin selbst ist einmal
pro Woche vor Ort, inklusive
Übernachtung.
Und damit unterscheideman

sich schon in einem ganz we-
sentlichen Punkt von dem vor-
herigen Betreiber. „Die Füh-
rungsebenewarnursporadisch
da, es waren damit keine An-
sprechpartner im Haus, selbst
bei manchen Begehungen der
Pflegeaufsicht“, beschreibt Mi-
chael Becker einen zentralen
Mangel.SeitNovember2025, so
Becker weiter, habe es vier
Überprüfungen der Heimauf-
sicht gegeben „mit entspre-
chenden Hinweisen, dass es
Probleme im Bereich Ge-
schäftsführung und imBereich
derPflegegibt“.AuchdieDoku-
mentation sei „suboptimal“ ge-
wesen. Dem Pflegepersonal
machen beide keine Vorwürfe,
es habe unter den damaligen
Gegebenheiten sein Bestes ge-
geben. Aber grundsätzlich
brauche es auch „Anleitung
und Schulung“. Der neu einge-
stellte Pflegedienstleiter, der
gleichzeitig auch Qualitäts-
beauftragter sei, spiele deshalb
eine wichtige Rolle. Auch mit
seiner Unterstützung werden
die Mängel „tiefgreifend und
nicht oberflächlich“ beseitigt.
„Wir geben proaktiv der Heim-
aufsicht einen Wochenbericht
und teilenmit,welcherMangel
wie abgestellt wird“, sagt Tho-
mas Zethin. Geschäftsführer
Becker versichert: „Wirwissen,
was wir zu tun haben. Ich bin
zuversichtlich, dass es dieses
Mal funktionierenwird.“
Das werden Personal und Be-

wohner gerne hören. Das Haus
mitseinen81Plätzenindervoll-
stationären Pflege hat laut
Zethin aktuell 40 Bewohner.
„Wirwerdenbaldwiederbei 50
sein.Wir werden uns dannmit
der Heimaufsicht zusammen-
setzen,umweiternachobenzu
kommen.“ Aktuell sind 50 Per-
sonen imHaus in Teil- undVoll-
zeit beschäftigt, davon 30 in
PflegeundBetreuung.
Inzwischen habeman bei der

Betreuungs- und Pflegeaufsicht
einen Antrag auf Fortführung
des Betriebes gestellt. Außer-
dem wurde die AOK, die feder-
führend für die Kostenträger
für den Versorgungsvertrag zu-
ständig ist, mit den notwendi-
gen Unterlagen versorgt, er-
klärt Thomas Zethin. Sobald
beide ihrOkay geben, sagt Tho-
mas Zethin, wäre die gegen-
über dem vorherigen Betreiber
ausgesprochene Betriebsunter-
sagungvomTisch.

NORBERT MÜLLER

Auf demWeg in ruhiges Fahrwasser
Neuer Betreiber will Elbenberger Seniorenresidenz am Türmchen nach Turbulenzen wieder auf Kurs bringen

Wollen die Seniorenresidenz in Elbenberg aus der Krise führen: Geschäftsführer Michael Be-
cker (links) und Unternehmer Thomas Zenthin. FOTO: NORBERT MÜLLER

Volkmarsen – Der kanadische
Gitarrenvirtuose und Singer-
Songwriter Don Alder tritt am
Freitag, 25. September, um 19
Uhr im Steinwerk, Pfortenstra-
ße17 inVolkmarsenauf.Einlass
ist ab18Uhr.
Mit atemberaubender Finger-

style-Technik, außergewöhnli-
chem Songwriting und einer
charakteristischenStimmebie-
tetAlder einenAbend, der tech-

nischeBrillanzundemotionale
Intensität verbindet,heißt es in
derPressemitteilung.SeineStü-
cke„reichenvonberührendbis
mitreißend und zeichnen sich
durch eine seltene Balance aus
VirtuositätundTiefeaus“. bar

Kartenreservierungen ist
möglich per E-Mail an die
Adresse kulturverein-keller-
konzerte@gmx..de

Magischer Abend im Steinwerk
Wolfhagen – Eine kulinari-
sche Radtour rund umWolfha-
gen bietet Radfahrern die Mög-
lichkeit, die Region aktiv zu er-
kunden und regionale Speziali-
tätenzuprobieren.
Die geführte Tour findet am

Samstag, 26. September, von 10
bis15Uhrstatt.
Von Wolfhagen führt die

rund 30 Kilometer lange, mit-
telschwere Strecke über den

Kastanienhof inNothfelden bis
nach Ippinghausen zu Berdis
Heimatmarkt, wo Verkostun-
gen und Einblicke in die Land-
wirtschaft auf dem Programm
stehen, wie der Naturpark Ha-
bichtswaldmitteilt.
Startpunkt ist der Parkplatz

am Herkules-Markt in der Kur-
fürstenstraße 39 inWolfhagen,
Naturparkführer ist Jürgen De-
penbrock.

Die Teilnahme kostet 30 €,
darin enthalten sind die Rad-
tour sowie Imbiss und Geträn-
kebeidenNaturpark-Partnern.

Die Tour eignet sich besonders
für E-Biker und Biobiker mit
mittlererKondition. bar

Anmeldung über die Inter-
netseite des Naturparks unter
naturpark-habichtswald.de

Kulinarische Radtour rund umWolfhagen



07.07.2024 bis 31.12.2026 – ApothekenmuseumHofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apothekengeschichte“,
Apothekenstraße 5 Mi./So. 14.00–17.00 Uhr

01. bis 30.09.2026 – Stadtbücherei Hofgeismar
Wanderausstellung „FREIEMEDIEN – FREIEMENSCHEN“,
Stadtbücherei Hofgeismar, Themen: Zensur, Mut und das Recht auf das freieWort

19.09. 2026 – Stadt Hofgeismar und Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
KostenloseWürfelturm-Sagenführung, Treffpunkt: Marktplatz 14.00 Uhr

20.09.2026 – Kirchengemeinde und Heimatverein Schöneberg
Hugenottencafé, Dorftreff „Alte Feuerwehr“, Schöneberg 14.30 Uhr

24.09.2026 – StadtmuseumHofgeismar und Verein für hessische Geschichte und
Landeskunde e. V., Zweigverein Hofgeismar
„Zur Geschichte der Unterwäsche von 1700 bis heute“ – Vortrag mit Ruth Piro-Klein,
StadtmuseumHofgeismar, Petriplatz 2, 34369Hofgeismar 18.00 bis 19.00 Uhr

25.09.2026 – Generationenhaus Bahnhof Hümme e. V.
Kleines ABC gegen (Schul-)Stress
Generationenhaus Bahnhof Hümme, Tiefenweg 12 10.00 Uhr

27.09.2026 – ApothekenmuseumHofgeismar
„Abgefahren undmitgehört“ – Lesung mit SabineWackernagel,
ApothekenmuseumHofgeismar, Apothekenstraße 5, 34369Hofgeismar 15.00 Uhr

27.09.2026 – KulturforumHofgeismar e. V.
Eine musikalische Reise durch die Jahrhunderte – Cassalla Gitarrenquartett
Brunnenkirche Hofgeismar, Gesundbrunnen 14, 34369Hofgeismar 16.00 bis 18.30 Uhr

29.09.2026 – Landfrauenverein Hofgeismar
Gemütlicher Herbstnachmittag –Hotel ZumAlten Brauhaus, Hofgeismar 14.30 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar
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Großer und bunter Markt für die ganze Familie mit über
90 Ausstellern, Haustiervorführungen, Kartoffel-Ernte,
Apfelsortenbestimmung, Messerschleifer, Ponyreiten,
Ziegenkutsche, Strohhüpfburg und Erlebnisklettern!

Herbstmarkt

www.tierpark-sababurg.de

26. - 27. September

Samstag &
Sonntag
11–18 Uhr

Mehr erfahren auf

Zierenberg – Die Anlagen ste-
cken in der Kölner Flora, im
Campus der Frankfurter Uni,
im Landesmuseum Bonn und
im Bundessozialgericht Kassel.
Wasvor40JahrenineinerGara-
ge begann, ist heute ein Unter-
nehmen mit mehr als 80 Be-
schäftigten. Die Firma Braun
Aufzugtechnik in Zierenberg
hat jetzt ihr 40-jähriges Beste-
hen mit Mitarbeitern, Wegbe-
gleiternundGästengefeiert.
„Beständigkeit, Gemeinsam-

keit,Risiken,bewältigteProble-
meundWachstum“:Mitdiesen
Worten beschreibt Geschäfts-
führerin Pamela Schmidt,
Tochter des Firmengründers,
was die vergangenen vier Jahr-
zehnte für die Familie bedeutet
haben. Braun Aufzugtechnik
plant, produziert undmontiert
Aufzugsanlagen. Zum Kunden-
kreis gehören Altenheime,
Bahnstationen, Industrie- und
Verwaltungsgebäude, Kran-
kenhäuser, Universitäten,
Wohnhäuser und repräsentati-
ve Gebäude. Das Unternehmen
betreut Service- und Neubau-
kunden in einem Umkreis von
400 Kilometern. Und es setzt
weiteraufWachstum.
Gegründet wurde das Fami-

lienunternehmen von Heinz
und Jutta Braun. Nach den An-
fängen in einer Garage zog die
Firma zunächst in eine kleine
Halle. Im Jahr 2000 folgte der
Umzug in ein Gebäude in der

Nähe des heutigen Standorts.
Seit 2017 befindet sich das Büro
anderStraßeVorBrakensHöhe
inZierenberg.
Im Jahr 2021 wurde der Fir-

mensitz um eine Halle erwei-
tert.2004übernahmSohnTobi-
asBraundieFührungdesUnter-
nehmens. Tochter Pamela
Schmidt stieg im Jahr 2017 in
die Geschäftsführung ein. Ihr

Mann JoachimSchmidtwar be-
reitszuvor imUnternehmentä-
tig.
Heute arbeitenbei BraunAuf-

zugtechnik etwas mehr als 80
Mitarbeiter in den Bereichen
Fertigung, Büro und Außen-
dienst. Auch fünf Auszubilden-
degehörenzumUnternehmen.
PamelaSchmidterklärt, dass es
keinen klassischen Ausbil-

dungsberuf zum Aufzugbauer
gebe. Der Einstieg in diesen Be-
reich erfolge beispielsweise
über eine Ausbildung zum In-
dustriemechaniker.
Die Gäste nutzten die Feier,

um für einen guten Zweck zu
spenden. Es wurden 3.600 Euro
für die Jugendarbeit des FSV
Dörnberg und des TSV Zieren-
berggespendet. LEONIE SEITZ

Kurs steht auf Wachstum
Firma Braun Aufzugtechnik Zierenberg ist seit 40 Jahren im Geschäft

Familienunternehmen in zweiter Generation:Die FirmaBraunAufzüge in Zierenbergwird von
den geschäftsführenden Gesellschaftern Pamela Schmidt und Tobias Braun (links) geführt.
Joachim Schmidt ist als Geschäftsführer für die Projekt- und Produktionsleitung verantwort-
lich. FOTO: LEONIE SEITZ

Oberlistingen – .„Tanzen ist
Beten mit den Füßen“ - unter
diesemMotto gibt es am Sams-
tag,26.September,ab14Uhrein
besonderes Angebot im Ker-
kenhuus inOberlistingen.
Andrea Schapöhler-Haas lädt

zumKreistanz-Nachmittag ein.
Es sindkeinerleiVorkenntnisse
undkeinebesondereFitness er-
forderlich. Es braucht nur die

Offenheit, sich einzulassen,
lautet es in der Ankündigung.
Getanzt werden Kreistänze aus
verschiedenen Kulturen, die
thematisch die Zeit um Ernte-
dank aufgreifen. Leichtigkeit
undFreude,FülleundDankbar-
keit finden in derMusik und in
den Bewegungen ihren Aus-
druck. ImKreistanz findetganz
automatisch eine Zentrierung
in der eigenen Körpermitte
statt und zugleich erlebt man
die Gemeinschaft und Ver-
bundenheit imKreis.
Der Kreistanz-Nachmittag be-

ginnt um14 Uhr und endet um
17.30 Uhr. Für kalte Getränke,
sowieKaffeeundKuchen für ei-
ne längerePause istgesorgt. red
Anmeldungen werden per E-

Mail an: andrea.schapoeh-
ler@web.de erbeten. Die Teil-
nehmerzahl ist aufgrund der
Raumgröße begrenzt. Die Teil-
nahmeanderVeranstaltung ist
kostenfrei.

Beschwingt durch
Kreistanz im Kerkenhuus

Ehringen – Die Ehringer Kir-
chengemeinde lädt zur Kino-
kirche für Donnerstag, 29. Ok-
tober, ab 19 Uhr ein. Gezeigt
wird der Film „Wochenendre-
bellen“. Als besonderen Höhe-
punkt haben sie zusätzlich die
echten Wochenendrebellen zu
einemPodiumsgespräch einge-
laden. Die Hauptdarsteller aus
dem Kinofilm, Jason und sein
Papsi, der eigentlich Mirco
heißt, kommen am Sonntag, 1.
November, ab 16 Uhr zu einem

Podiumsgespräch in die Ehrin-
gerKirche.Die Filmvorführung
(29.Oktober) istwie immerkos-
tenfrei und findet ebenfalls in
der Ehringer Kirche statt. Für
dieVeranstaltungmitPodiums-
gesprächund Signierstunde im
Anschluss (1. November) sind
Karten zum Preis von 12 Euro
erhältlich. red
Karten sind im Pfarramt Eh-

ringen und in der Wolfhager
Buchhandlung Mander erhält-
lich.

Schauspieler aus
„Wochenendrebellen“ zu

Gast bei Kinokirche

Kassel – Eine geführte Wande-
rung imBergparkWilhelmshö-
he stellt Ende September weni-
ger bekannte Kleinarchitektu-
ren und die besondere Mi-
schung aus Kunst und Natur in
den Mittelpunkt. Die rund
zweieinhalbstündige Tour fin-
det am Freitag, 25. September,
von14Uhrbis16.30Uhrstatt.
Die leicht begehbare Strecke

führt abseits der Wasserspiele
stetig bergab, bietet spannende
Geschichten und Erzählungen

und endet am Schloss Wil-
helmshöhe, wo eine Einkehr
im Café Jérome möglich ist.
Start ist am Besucherzentrum
Herkules (Bus 22) in Kassel mit
NaturparkführerKlausKreiker.
Die Teilnahme kostet 7 Euro

für Erwachsene und 5 Euro für
Kindervonsechsbis16 Jahren.

bar
Anmeldung ist erforderlich

über die Internetseite des Na-
turparks Habichtswald unter
naturpark-habichtswald.de

Verborgene Schätze im Bergpark

Unter dem Titel „Kuchenglück
imWald“ lädt Naturparkführe-
rin Sandra Hensel zu einer ge-
führtenGenusswanderungmit
Spielen, einfachen Körper-
übungen und Naturerlebnis
ein. Die Tour findet am Sonn-
tag, 27. September, von 11 bis 14
Uhrstatt.
Auf der etwa fünf Kilometer

langen Strecke entdecken die
TeilnehmereinePflanze, zuder
eseinenSteckbriefundeineRe-

zeptidee zum Ausprobieren
gibt, bevor der Ausflug bei Kaf-
fee und Kuchen ausklingt. Der
Weg verläuft teilweise steil, da-
her werden ein Sitzkissen und
einGetränkempfohlen.
Die Teilnahme kostet zehn

Euro für Erwachsene und sie-
ben Euro für Kinder inklusive
Verkostung. bar
Anmeldung ist erforderlich

unter naturpark-habichts-
wald.de

Kuchenglück imWald

Kreis Kassel – Das diesjährige
Kreiserntedankfest des Kreis-
bauernverbandes Kassel findet
amSonntag, 27. September, auf
demHof von Iris und Dirk Nut-
schan in Hohenkirchen statt.
Losgehtesum11Uhrmiteinem
Gottesdienst inderBetriebshal-
le der Familie Nutschan am
Ortsausgang in Richtung Im-
menhausen.
Zu dem Fest laden der Kreis-

bauernverband Kassel, die Fa-
milie Nutschan, die evangeli-
sche Kirchengemeinde Espe-
nau, der Hessische Waldbesit-
zerverbandKreisgruppeKassel,
die Landsenioren, der Verein
für landwirtschaftliche Fortbil-

dung sowie die Landfrauen ge-
meinsamein.
Im Anschluss an den Gottes-

dienst, den Pfarrer Holger Her-
mann leitet, geht das Kreisern-
tedankfest ineinHoffest fürdie
ganze Familie über, heißt es in
derAnkündigung.
Die Besucher erwartet ein ge-

selliger Nachmittag mit Kaffee
und Kuchen sowie herzhaften
Speisen vom Grill, darunter
Spanferkel.
Für Kinder steht unter ande-

rem Ponyreiten auf dem Pro-
gramm. Technikfreunde kön-
nen historische Landmaschi-
nenausnächsterNähebetrach-
ten. jos

Kreisbauernverband lädt
zum Erntedankfest ein
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Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Schweineschnitzel
aus der Oberschale ���������������������������������� 100 g 0,89 €
Gyros Metaxa
küchenfertig ���������������������������������������������� 100 g 1,09 €
Fleischkäse
zum Selberbacken ����������������������������������� 100 g 0,89 €
Käsekrainer �������������������������������������� 100 g 1,59 €
Bratenaufschnitt ���������������������������� 100 g 1,79 €
Bierschinken ������������������������������������ 100 g 1,39 €
Kartoffel-Gemüse-Auflauf ������� 100 g 0,79 €

Unsere Angebote vom 22.09.–26.09.2026

Öffnungszeiten:
Di�–Fr� 7�30–13�00 Uhr | Di� + Fr� 15�00–18�00 Uhr | Sa� 6�30–12�00 Uhr

34388 Trendelburg-Eberschütz | Eichenweg 2
Telefon 05671 8869097 Die komplette Speisekarte abrufbar auf facebook.com

Essen to Go pausiertaus gesundheitlichenGründen für etwa5 Wochen.Wir bittenum Ihr Verständnis!

Wolfhagen–DerpolitischeKa-
barettist HG. Butzko ist dem-
nächst in Wolfhagen zu Gast.
Am Samstag, 31. Oktober, steht
er ab20Uhr imKulturladenauf
der Bühne. In seinem neuen
Programm„Daswollnwirdoch
mal sehn“ setzt er sichmit dem
aktuellen Zeitgeist auseinan-
der,derdieGesellschaft imGro-
ßen und im Kleinen auf den
Kopf stellt.
Die Karawane zieht weiter.

Nurwohin,das istdieFrage.Da-
bei verwundert es schon sehr,
wie plötzlich man sich abge-
hängt fühlen soll, nur weil in-
zwischenunklar ist,werhierei-
gentlich schneller durchdreht:
Die Welt oder die Menschheit?
Essen bestellt man nicht mehr
beim Kellner, sondern am Ter-
minal. Partnerschaftenwerden
nicht mehr geschlossen, son-
dern gewischt. Das Auto fährt
den Fahrer, und nicht umge-
kehrt. Fake und Fakt schließen
einen zwielichtigen Pakt. Und
am Ende regieren Blödmänner
und Blender in aller Herren
Länder. Und wenn man gerade
das Alter erreicht hat, in dem
man den Kindern Geschichten
erzählen könnte, stellt man
fest, dass die sich lieber mit
ihren Handys unterhalten. Bis
sie selbstmal dieses Alter errei-

chen werden und dann bemer-
ken, dass man eine App nicht
essenkann.
Doch HG. Butzko lässt sich

weder aufs Abstellgleis schie-
ben noch mit Gnadenbrot ab-
speisen. Also kein Gedanke an
Ruhestand oder Resignation,
sondernrausausdenEchokam-
mernundFilterblasenund rein
in die pralleWirklichkeit ohne
Netz und doppelten Boden.
„Das wolln wir dochmal sehn“
– das ist Kabarett, Satire, Klar-
text, mit menschlicher statt

künstlicher Intelligenz.
Tickets: 23Euro an folgenden

Vorverkaufsstellen: Online-
shop: kulturkarten.de Kultur-
büro imKulturladen (Do. & Fr.):
Triangelstraße 19, Wolfhagen;
Buchhandlung Mander: Schüt-
zeberger Straße 29,Wolfhagen;
Buchhandlung Kirstein: Bahn-
hofstraße 7, Bad Arolsen; Tou-
ristikbüro Bad Arolsen: Große
Allee 24, Bad Arolsen; HNA-Ti-
cketservice Kassel: Frankfurter
Straße 168, Kassel Kartentele-
fon:05692 / 99 60 096. ant

Das wolln wir doch mal sehn
HG. Butzko am 31. Oktober zu Gast im Kulturladen Wolfhagen

Bekannt aus der TV-ProduktionDieAnstalt:HG.Butzkokommt
in den Kulturladen. FOTO: TORSTEN SILZ

Wolfhager Land – Zu einer
Fahrradtour waren jetzt sechs
Bonwai-Gemeinden unter-
wegs, um den Psalm 23 leben-
dig werden zu lassen. In jeder
der sechs Kirchen konnten die
Besucher und Besucherinnen
spüren und sehen, dass auch in
derheutigenZeitdiealtenWor-
te dieses biblischenPsalmesbe-
deutsamundnahesind. InIstha
stand ein gedeckter Tisch, in
Bründersenwurdeeinfinsteres
Tal inszeniert, in Oelshausen
gabesedleÖle zurSalbungund
inWenigenhasungentrafenBe-
sucher Hirten und Schafe. Es
ging weiter nach Altenhasun-
genwo Stationen zum frischen
Wasser vorbereitet waren, und
inNothfelden galt es, die grüne
Aue zu genießen. Nach Anga-
ben der Veranstalter bereiteten
die Gemeinden ihre Kirchen
mit viel Liebe zum Detail vor.
Mehrals100Radfahrerdankten
dies mit ihrem Besuch und in-

teressiertemStaunen.
Die Abschlussveranstaltung

in Altenhasungen zog laut An-
gaben der Organisatoren über
150Gäste an. Ein stimmgewalti-
ger Posaunenchor aus Istha, Al-
tenhasungen und Oberelsun-
gen unter Leitung von Henrik
Giehler begleitete die Lieder
des Gottesdienstes. Die Pfarre-
rinnen Kathrin und Isabell ge-
stalteten den Gottesdienst ab-
wechslungsreich und freuten
sich darüber, so vielen Men-
schen die frohe Botschaft vom
guten Hirten nahebringen zu
können. Eine gemeinsame Sal-
bung bot den Teilnehmenden
ein besonderes Wohlfühlerleb-
nis.Wie dieGemeindemitteilt,
trugen viele Engagierte in den
Orten zum Gelingen des Bon-
wai-Tages bei. In Altenhasun-
genunterstützte der Förderver-
ein des Dorfes den Kirchenvor-
standtatkräftig.

ewa

Radler auf den Spuren
des biblischen Psalms 23

Sechs Bonwai-Gemeinden waren unterwegs

Wolfhagen – Der für jeder-
mannoffenenächste ökumeni-
sche Seniorentreff findet am
Montag, 28. September, 14.30
Uhr, imGemeindezentrum der
Wolfhager katholischenKirche
SanktMarienstatt.
Nach einer kurzen Andacht

und der gemeinsamen Kaffee-
tafel gibt es einen Power-Point-
Lichtbildervortrag zum Thema
„Auf den Spuren des Heiligen
Bonifatius in England.“ Bonifa-
tius, Geburtsname Wynfreth,
war ein angelsächsischer
Mönch in der Zeit der enden-
den Spätantike und des Früh-
mittelalters, späterwurdeerBi-
schof inMainzundUtrecht.
Er gründete mehrere Klöster,

unter anderem auch in Fulda.
Seit dem 16. Jahrhundert wird
er von der katholischen Kirche
als „Apostel der Deutschen“
verehrt. zih

Zur besseren Planung des
ökumenischen Seniorentreffs
wird um telefonische Anmel-
dung bei Renate Korthauer,
Tel.05692 / 2962gebeten.

Bonifatius im
Blickpunkt



Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Rechtliche Betreuung?Vorsorge?
HabenSie da auch Fragezeichen imKopf?

Wir vomBetreuungsverein e.V. Hofgeismar beraten Sie gern zu allen
Fragen rund umdas Betreuungsrecht und Themen der Vorsorgewie
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Ehepartner*innennot-
vertretungsrecht und Patient*innenverfügung.Wir kommen zu Ihnen
nach Bad Karlshafen ins Rathaus (Hafenplatz 8): Jeden 1. Dienstag im
Monat in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr habenwir dort Sprechstunde.
Die Beratung richtet sich an alle an diesen Themen Interessierten sowie
ehrenamtliche Betreuer*innen und Bevollmächtigte.
Der nächste Termin ist amDienstag, dem 6. Oktober 2026,
10.00 bis 12.00 Uhr.
UmAnmeldung unter 05671 500552wird gebeten.
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Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
18.09.2026 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr
19.09.2026 Gottsbüren
Oktoberfest des TSV Hassia 04 Gottsbüren – Samstag, 19.09.2026, in der
Reinhardswaldhalle Gottsbüren. Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr mit
Fassanstich. Für Stimmung sorgen die Bramwaldmusikanten und anschließend
DJ Mario Knops. Dazu gibt es bayrisches Bier und bayrische Schmankerl.
20.09.2026 Deisel
Fohlenschau und Stutbucheintragung – ab 9.30 Uhr, Langenthaler Straße 30
in Trendelburg-Deisel. Rund 15 Stuten und Fohlen der Schwarzwälder Füchse
werden vorgestellt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
20.09.2026 Trendelburg
Tante Lilli – Ein Witz kommt selten allein! Einlass ab 13.30 Uhr, Beginn um
15.00 Uhr, Eintritt 35,00 €, Vorverkauf Bäckerei Amthor Trendelburg, Getränke
Baumann und Tankstelle Donig
23.09.2026 Deisel
Seniorennachmittag im Gemeindehaus Deisel, 14.00 bis 16.30 Uhr,
weitere Infos dazu bei Sabine Hofeditz, Tel. 05675 7228890
25.09.2026 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr
26.09.2026 Eberschütz
Heimat- und Geschichtsverein Eberschütz 1995 e. V.
internes Oktoberfest, Beginn 19.00 Uhr, DGH Eberschütz

Ortsbeiratssitzung Sielen
Hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Sielen am
Mittwoch, den 30. September um 19 Uhr
in das Ev. Gemeindehaus, Trendelburg-Sielen recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Tätigkeitsbericht Ortsvorsteherin
3. Aktuelle Informationen aus den Stadtgremien

Sachstand Neubau Feuerwehrhaus
Sachstand Ausbau Fahrradweg nach Eberschütz
Weitere Informationen

4. Sachstand Zuwegung Windkraftanlagen
5. Vorschläge OBR Haushaltsplan 2027
6. Vorstellung Heft über jüdischen Friedhof in Sielen
7. Termine
8. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
gez. Claudia Cöster
Ortsvorsteherin

Wolfhagen – Die Bürgerener-
giegenossenschaft Wolfhagen
(BEG) steht seit einigen Jahren
vor einemProblem:Siemöchte
das Geld ihrer Mitglieder ge-
winnbringend in Anlagen zur
Stromerzeugungstecken.Doch
eswerdenaus ihrerSichtzuwe-
nigeWindkraftanlagenundSo-
larparks gebaut, an denen sie
sich beteiligen kann. Deshalb
hat sie sich nun ein neues Ge-
schäftsfeld erschlossen und da-
für während der jüngsten Ge-
neralversammlung einen Sat-
zungsbeschluss herbeigeführt.
Künftig möchte die Genossen-
schaft ebenfalls in Energiespei-
cher investieren.
Für die BEG mit Sitz in Wolf-

hagen besitzt das Thema eine
große Relevanz. Ergänzend zu
den Beteiligungen an Wind-
parks und Solaranlagen, die
aufgrund ständiger Änderun-
gen der rechtlichen Rahmen-
bedingungen derzeit schwer
kalkulierbar sind, bie-
ten Stromspeicher sinnvolle In-
vestitionsmöglichkeiten. Sie
profitieren von der Einspei-
sung des gespeicherten Stroms
ins Netz und den höheren Erlö-
sen in Zeiten starker Nachfra-
ge. Statt überproduzierten
Strom günstig abzugeben, sei
seine Speicherung wirt-
schaftlich sinnvoller, sagt Vor-
standsvorsitzender Karl-Heinz
Kraft.Dies tragezurNetzstabili-
tät bei. „Mehr Speicher entlas-
tendieNetze.“
Für die BEG ist die Satzungs-

änderung zunächst der ent-
scheidende Schritt, sich in den
AusbauderSpeicherinfrastruk-
tur einbringen zu können. So
gibt es aktuell Überlegungen,
in Niestetal einen zusätzlichen

Batteriegroßspeicherzubauen.
„Das ist für uns natürlich inter-
essant“, sagt auch Vorstands-
mitglied Iris Degenhardt-Meis-
ter. Zusammen mit weiteren
nordhessischen Energiegenos-
senschaften laufen aktuell die
Verhandlungen für eineBeteili-
gung. Und auch die Stadtwerke
Wolfhagen haben einen Ener-
giespeicher inPlanung.
Die BEG möchte sich am Bau

der drei Windenergieanlagen
beteiligen,mit denen die Stadt-
werke Wolfhagen den Wind-

park am Rödeser Berg erwei-
ternwollen.FürNovemberwol-
len sich die Stadtwerke, an de-
nen die BEG 39,69 Prozent der
Anteile hält, an der Ausschrei-
bung nach dem Erneuerbare-
Energien-Gesetz beteiligen.
Doch für die Mitglieder kann
sich das Geschäft mit dem
Wind als ein zugebundener
Sack erweisen. Denn viele Pro-
jektierer wollen Windkraftan-
lagen errichten. Und die große
Zahl der Bewerber bei der Bun-
desnetzagentur sorgt für einen
Preisverfall. Die Renditen
schnurren zusammen. Für An-
leger stellt sich spätestens in
windschwachen und im Falle
von PV-Parks in sonnenarmen
Jahren die Frage nach derWirt-
schaftlichkeit ihres Invests. Da-
herprüft dieBEGneueAngebo-
te zur Beteiligung vor einer In-
vestitionsentscheidung sehr in-
tensiv.
„Es gibt kaum noch Projekte,

indenendieBEGdasGeld ihrer
Mitglieder anlegen kann“, sagt
Aufsichtsratschef Manfred
Schaub. „Wir schieben1,3Milli-
onenEurovorunsher“,ergänzt
Karl-HeinzKraft, derdavonaus-
geht, dass das Interesse unter
den Genossenschaftsmitglie-
dernnochviel größer seindürf-
te. Seit derGründungvor etwas
mehr als 14 Jahren kostet ein
Genossenschaftsanteil 500 Eu-
ro. Allerdings können pro Mit-
glied derzeit nicht mehr als
2500 Euro eingezahlt werden.
Der Grund ist das Fehlen von
Projekten, für die das Geld sat-
zungskonform eingesetzt wer-
denkönnte.Mitdergeänderten
Satzung verschafft sich die BEG
nunmehrFlexibilität.
Bei den Projekten der BEG

spielt die regionale Verortung
eine große Rolle. Neben den
Stadtwerken Wolfhagen (2,3
Millionen Euro) ist sie an den
Windparkgesellschaften Rohr-

berg, StiftswaldundKreuzstein
mit weiteren zwei Millionen
Euro beteiligt. Sie hält Ge-
schäftsanteile an der Bürger-
wind Westfalen eG, und weite-
res Geld steckt als Darlehen im
Windpark Stiftswald. Vier eige-

ne kleine PV-Anlagen betreibt
sie auf zwei Kitas und dem Rat-
haus in Wolfhagen sowie im
SchwimmbadNiederelsungen.
Seit ihrer Gründung erfreut

sich die Bürgerenergiegenos-
senschaft einer positiven Ent-
wicklung. 265 Personen hatten
im Jahr 2012 die Satzung unter-
zeichnet. Derzeit gehören der
Gemeinschaft 1007 Mitglieder
an – so viele wie nie zuvor. In-
vestitionen in regionale Pro-
jekte und Dividenden von je-
weils sechs Prozent in den ver-
gangenen Jahren mögen Grün-
de für die Attraktivität von
Beteiligungen sein. Aktuell be-
trägt das Geschäftsguthaben
derMitglieder4,8MillionenEu-
ro.
Zunehmend befasst sich die

BEGauchmitderkommunalen
Wärmeplanung und Wärme-
netzen. Sollten sich die Stadt-
werke künftig auf diesem Ge-
schäftsfeld stärker engagieren
wollen, wäre die BEG über ihre
Beteiligung an demkommuna-
len Unternehmen ohnehin da-
bei. Möglich, so Kraft, sei aber
auch die Gründung einer eige-
nenGenossenschaft.

Kontakt: BEG, Kurfürsten-
straße 47, Wolfhagen, E-Mail:
info@beg-wolfhagen.de, Tele-
fon: 05692/3310025 – außerhalb
der Öffnungszeit (Dienstag, 16
bis18Uhr)Anrufbeantworter.

ANTJE THON

BEG öffnet sich für Stromspeicher
Bürgerenergiegenossenschaft möchte mehr investieren, Mitgliederzahl steigt

Die BEGWolfhagenmitVorstandsvorsitzendemKarl-HeinzKraft (links), Vorstandsmitglied Iris Degenhardt-Meister undAuf-
sichtsratsvorsitzendemManfred Schaub in den neuen Räumen FOTO: ANTJE THON

GerhardWöllensteinverabschiedet
Nach langjährigemehrenamtlichemEngagementwurdewäh-
rendderGeneralversammlungGerhardWöllensteinverab-
schiedet.Der84-Jährigeaus IppinghausengehörtzudenGrün-
dungsmitgliedern.WöllensteingehörtedemAufsichtsratan.Er
warvier Jahre langdessenstellvertretenderVorsitzenderund
einJahrVorsitzender.AlsVertreterderBEGwarer indieserZeit
auch imAufsichtsratderStadtwerkevertreten.Überviele Jahre
haterdenWolfhagerWegderEnergiewendemitgroßemper-
sönlichemEngagementbegleitetundentscheidendmitge-
prägt.

Balhorn–DerKulturvereinBal-
horn hat dem Sportverein Bal-
horn (SVB) 750 Euro für eine
neue Metallbarriere am Sport-
platz Distelberg gespendet. Die
Zuwendung ist zweckgebun-
den und fließt in die Installati-
on der neuen, aus Metall beste-
henden Absperrung an der
dorfseitigen Längsseite des
SportplatzesDistelberg.
Das für das Projekt benötigte
Material imWertvonüber2500

Euro hat der Sportverein aus
dereigenenVereinskassefinan-
ziert. Zudem errichteten die
Mitglieder die Barriere in rund
300StundenEigenleistung.Un-
terstützung erhielt der SVB da-
bei vom Bauunternehmen Gal-
jard-Bau. Dessen Mitarbeiter
Tobias Degenhardt bohrte mit
einem Spezialgerät in dem teil-
weise felsigen Untergrund die
Löcher für die Befestigungs-
pfosten. zih

Neue Sportplatzbarriere
am Distelberg

Mit 750 Euro unterstützte der Kulturverein Balhorn den Sport-
verein beim Bau einer neuen Barriere am Sportplatz Distel-
berg. Das Foto zeigt Marco Dieling (Mitte) vom Kulturverein
mit den beiden SVB-Vorstandsmitgliedern Jürgen Kleinhans
(rechts) und Andre Franke. FOTO: REINHARDMICHL

Wolfhagen – Die Kinder- und
JugendarbeitWolfhagenmöch-
te im Kulturladen einen Thea-
terclubfürKinderundJugendli-
che aufbauen und sucht dafür
eineLeitungsperson.
DerkonkreteWochentagund

die Häufigkeit der Treffen sol-
len laut Kinder- und Jugendar-
beit Wolfhagen im Vorfeld ge-
meinsammitderkünftigenLei-

tungfestgelegtwerden.

Wer sich mit Geduld, Ruhe,
Freude am Theater und am ge-
meinsamen Spielen sowie mit
Kreativität und Offenheit ein-
bringenmöchte, kann sich per
E-Mail an jugendarbeit@wolf-
hagen.de oder telefonisch un-
ter 0 56 92/996 04 96melden.

bar

Jugendarbeit plant Theater-Club



SCHUHEfürDamen,
HerrenundKinderzu
Schnäppchenpreisen

GARAGEN-
SONDERPREIS
VERKAUF

Freitag

25.09
.

9–18 Uhr

Sonntag

27.09
.

11–17 Uhr

Samstag

26.09
.

9–13 Uhr

WOLFHAGEN • Mittelstraße 14
05692 2408 • www.kraft-Schuhe.de
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WOLFHAGER KULTURHERBST

Mit dem 1. Wolfhager Kultur-
herbst startet in diesem Jahr
erstmals eine gemeinsame Ver-
anstaltungsreihe, die die kultu-
relle Vielfalt der Region ein-
drucksvollbündelt.Vom17.Sep-
tember bis zum 31. Oktober er-
wartet die Besucher ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Kultur, Ausstellun-
gen,Kunst,Musik, Film,Vorträ-
gen und Theater – verteilt auf
verschiedene Veranstaltungs-
orte im gesamten Stadtgebiet
vonWolfhagen.
Ziel des Kulturherbstes ist es,

die lokale Kulturszene zu ver-
netzen, Wolfhagen als Kultur-
stadt noch stärker sichtbar zu
machen und Menschen jeden
Alters für kulturelle Angebote
zubegeistern.DieReihevereint
etablierte Institutionenunden-
gagierte Initiativen, die ein
breites Spektrum an Veranstal-
tungenaufdieBeinegestelltha-
ben. Alle Veranstaltungen fin-
den an unterschiedlichen Or-
ten in Wolfhagen statt und la-
dendazuein,dieStadtkulturell
neu zu entdecken. Sofernnicht
anders angegeben, ist der Ein-
tritt frei.

Samstag,19.September
◾ 14 Uhr: Eröffnung der Kunst-
ausstellung „Was wir mit uns
tragen“ der Walter-Lübcke-
Schule imRaumaufZeit
◾ 15–17 Uhr: Selbsthergestellte
BuchcoverdesLKKunst12.Klas-
sederWalter-Lübcke-Schule im

CaféNimmersatt
◾ 21 Uhr: Punkrock goes Acou-
stic imKulturladenWolfhagen,
Eintritt10Euro (nurAbenkasse)

Sonntag,20.September
◾ 15–18 Uhr: „Neu erfundene
Spiele spielen“ – Kunstprojekt
der Walter-Lübcke-Schule im
CaféNimmersatt
◾ 17 Uhr: Drei Big Bands – ein
Sound, Konzert in der Stadthal-
leWolfhagen

Donnerstag,24.September
◾ 17 Uhr: Filmvorführung
„Hans Stadens Wahrhaftige
Historia“ der Puppenbühne
Wernswige.V.mit anschließen-
demAusklangbeiWeinundku-
linarischen Köstlichkeiten un-
ter der musikalischen Ausma-
lung durch die Naumburger
Stadtkapelle, Veranstaltungs-
ort: Kulturladen Wolfhagen,
Eintritt: 5Euro /Kinder2Euro
◾ 19Uhr:WolfhagerWeinfest –
tolleWeine, leckeres Essen, gu-

teMusik auf demParkplatz des
KulturladensWolfhagen

Freitag,25.September
◾ 19 Uhr: Vortrag „Die hoch-
mittelalterliche Stadtwerdung
von Wolfhagen im regionalen
und überregionalen Vergleich“
von Prof. Dr. Ulrich Ritzerfeld
(Hessisches Institut für Landes-
geschichte, Marburg) im klei-
nenSaalderStadthalle
◾ 20 Uhr: MEDLZ – die 90er A-

Cappella mit Weintreff ab 18
Uhr im Kulturladen Wolfha-
gen,Eintritt: 27,40Euro

Samstag,26.September
◾ 19 Uhr Abend der Musik in
der Stadtkirche Wolfhagen,
Eintritt: 10 Euro, Vorverkauf
über die Buchhandlung Man-
der

Sonntag,27.September
◾ 11 Uhr: Ausstellungseröff-
nung „Spätes Licht – lange
Schatten“ mit musikalischer
Begleitung durch die Walter-
Lübcke-Schule inderKulturhal-
leWolfhagen
◾ 11–17 Uhr: „Musik von mor-
gen“ – Newcomer-Musikfesti-
val inderWolfhager Innenstadt
/Mittelstraße

Dienstag,29.September
◾ 19 Uhr: Lesung „Über die To-
ten nur Gutes“ von Andreas Iz-
quierdo bei Bestattungen Hei-
nemann,Eintritt15Euro

Mittwoch,30.September
◾ 17 Uhr: Herbstkonzert der
Walter-Lübcke-Schule auf dem
Schulhof Nord der Walter-Lüb-
cke-Schule
◾ 19 Uhr: Vortrag „Regierungs-
bauratDr.GeorgTextorunddie
Freilegung der Weidelsburg in
den Jahren1930/34“vonDr.Vol-
kerKnöppel imHausdesGastes

Donnerstag,1.Oktober
◾ 19 Uhr: Lesung zur Ausstel-
lung des Kulturvereins „Spätes
Licht – lange Schatten“mitMu-
sikbegleitung in der Kulturhal-
leWolfhagen

Samstag,31.Oktober
◾ 20Uhr:Die JungeBühneNie-
derelsungenspielt„Kommraus
aus dem Schrank” (Pool’s Para-
dise) im Haus des Gastes, Ein-
tritt: 10 Euro Sitzplatz; 12 Euro
Sitzplatz inkl.Tisch

red

Die kulture Vielfalt der Region
Wolfhagen lädt zum ersten Kulturherbst an verschiedenen Standorten ein

Die A-Cappella-Band Medlz ist
am 25. September im Kultur-
laden Wolfhagen zu Gast.

ARCHIVFOTO: CHRIS GONZ/NH

Ehrsten – Ehrsten feiert am
Samstag, 26. September, ab 11
Uhr das traditionelle Apfelfest
mit buntem Rahmenpro-
gramm. Die Ehrster Vereine la-
den dafür rund um das Dorfge-
meinschaftshaus Ehrsten an
der Zierenberger Straße 33 ein.
Es stehen Apfelpressen bereit,
damit die Besucher ihre Ernte
direkt zu Saft verarbeiten kön-
nen.EigeneÄpfelsolltenmitge-

bracht werden. Getränke, Sup-
pe und deftige Speisen werden
angeboten.
Ab 14 Uhr gibt es ein Kuchen-

buffetmit hausgemachtemGe-
bäck.ErgänztwirddasAngebot
durch Stände mit regionalen
Produkten, einen Kinderfloh-
markt sowie verschiedene An-
gebote und Spielgeräte für jun-
ge Besucher, heißt es in der
Ankündigung. bar

Apfelfest in Ehrsten

Hümme – Am Schöneberg fin-
det eine Familienveranstaltung
unter dem Titel „Kreativ mit
Erdfarben“ statt, bei der Kinder
ab sieben JahrenFarbenausun-
terschiedlichen Erdsorten her-
stellen und mit diesen eigene
Bilder gestalten können. Der
Workshop ist am Samstag,
26. September,von10bis14Uhr.
Angeleitet von Judith Osterfeld
entdecken die Teilnehmenden,
wie aus Erde Farbtöne von
Braun bis hin zu leuchtenden
Rot-undGelbtönenentstehen.
Die Veranstaltung kann dank

der Unterstützung des Vereins
Generationenhaus Bahnhof
Hümme kostenfrei angeboten
werden. Spenden zur Weiter-
führung weiterer Angebote
sind jedoch willkommen. Da
die Zahl der Plätze begrenzt ist,
wird eine rechtzeitige Anmel-
dungempfohlen. mai
Anmeldungen und Informa-

tionen per E-Mail an ju-
gend@generationenhaus-
huemme.de, telefonisch unter
0 56 75/25 19 871 oder auf der
Homepage generationenhaus-
huemme.de

Bilder mit Erdfarben gestalten

Ostheim – In Ostheim findet
ein Straßenflohmarkt mit ei-
nem breiten Angebot an Haus-
haltswaren, Dekoration, Spiel-
zeug und Bekleidung statt. Die
Veranstaltung ist am Sonntag,
27.September,von11bis16Uhr.
Um alle Stände zu finden,

werden imOrtHinweisschilder
aufgestellt.ZudemsindalleVer-

kaufsstände durch Luftballons
gekennzeichnet.Besucherkön-
nen nach Angaben der Organi-
satoren am alten Spritzenhaus
zumEssenundTrinkeneinkeh-
ren.KurzfristigeAnmeldungen
für einen Verkaufsstand sind
unter den Telefonnummern
0 56 76/82 58 und 0 56 76/84 18
möglich. mai

Straßenflohmarkt mit breitem
Angebot

Langenthal –DasFlugplatzfest
am Hölleberg hat sich auch in
diesem Jahr wieder als Publi-
kumsmagnetimDreiländereck
von Hessen, Niedersachsen
und Nordrhein-Westfalen er-
wiesen.AnbeidenTagenström-
ten unzählige Besucher auf das
Gelände, am Sonntag reihten
sich die parkenden Fahrzeuge
zeitweise sogar bis in Richtung
des Dorfes entlang des Zu-
fahrtsweges. „Mehr geht hier
eigentlichnicht“,brachteesam
Sonntagabend ein Mitglied des
Luftsportvereins Hölleberg an-
gesichts des überwältigenden
Besucherandrangs auf den
Punkt.
Werwollte, konnte seineHei-

mat aus der Vogelperspektive
erleben: Bei Rundflügen über
die Region hoben Gäste in Mo-
torflugzeugen, darunter der
historischen Dornier DO 27, so-
wie in Tragschraubern ab. Für
Begeisterung sorgten Kunst-
flugvorführungenmit einerEx-
tra 300 an beiden Tagen ebenso
wie atemberaubende Vorfüh-
rungen der vereinseigenenMo-
dellfluggruppe am Himmel
über demHölleberg. Einbeson-
deres Highlight: Erstmals seit
vielen Jahren startete amSonn-
tagabend wieder ein Heißluft-
ballonbeimFlugplatzfest.
Für die jüngsten Besucher

sorgten Hüpfburg und Bastel-
ecke dafür, dass keine Lange-
weile aufkam. Dazu lockte an
beiden Tagen eine große Tom-
bola. Im „Hangar Café“wartete

das größte Kuchenbuffet im
Dreiländereck, am Grillstand
gab es Deftiges für zwischen-
durch.
VereinsvorsitzenderRalfBles-

sing, der an beiden Tagen das
Flugprogramm moderierte,
zog zufrieden Fazit: „Es war er-
neut beeindruckend zu sehen,
was ein,wennauch relativ klei-
ner Verein auf die Beine stellen
kann, wenn vieleMitglieder an
einem Strang ziehen. Dank gilt
aber auch den vielen externen
Helfern, die dazu beigetragen
haben, dass unser Flugplatzfest
in einer solchen Größenord-
nung möglich ist.“ Diesen Ein-

druck teilten offenbar auch vie-
le Besucher in ihren Gesprä-

chenentlangderStartbahn.
STEFAN BÖNNING

Die Region aus der Vogelperspektive
Auf dem Flugplatz am Hölleberg kreiste alles um das Fliegen

Großeundkleine Flieger: ImHintergrundeineDO27,die zuRundflügenbereitstand, vornder
„Dusty“, von dem aus Pilot ArminMantel (links) und Helfer Lukas Zahn (rechts) Süßigkeiten
für die Kinder abwarfen.

Spektakuläre Kunstflugvorführungen bot Sebastian Kraemer
mit seiner „Extra 300“. FOTOS: STEFAN BÖNNING

www.rb-hessennord.de

Viel Spaß beim Bummeln

...und wenn das Bargeld mal
ausgeht, ist der nächste
Geldautomat gleich um die Ecke!

am verkaufsoffenen Sonntag zum Wolfhager Kulturherbst.



Danke

Helmut
Walter

*29.1.1959
†16.7.2026

Für die liebevolle Anteilnahme und
die zahlreichen Zuwendungen
anlässlich des Abschiedes sagen wir
allen unseren herzlichen Dank.

Ein ganz besonderer Dank an Frau
Trauerrednerin Suffner für die zu
Herzen gehendenWorte bei der
Trauerfeier.

Jan und Karolin Walter
Elfriede Seck

Haueda im September 2026

Es ist so unsagbar schwer, den
geliebten Menschen zu verlieren,
doch es ist gut zu wissen, wie viele
ihn gern hatten.

Herzlichen Dank

Was bleibt sind Liebe, Dankbarkeit und
die vielen schönen Erinnerungen

Alfred Woletz
„Fredi“

*06.06.1926 † 11.08.2026

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühl-
ten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonders bedanken wir uns bei Pfarrerin Frau Römer-Bornmann
für die einfühlsam gestaltete Trauerfeier,
der Gärtnerei Frese für die Ausschmückung der Friedhofshalle
der Schreinerei Hildebrand für die würdevolle Begleitung,
bei dem Gesangverein, dem Sportverein und
der Kreishandwerkerschaft für die persönlichen Abschiedsworte.

Im Namen der Familie
Wolfgang WoletzWettesingen, im September 2026

Es ist tröstend zu wissen, wie viel Wertschätzung und Freund-
schaft unserem lieben Vater, Schwiegervater und herzensgutem
Opa Fredi entgegengebracht wurde.

Am 8. September 2026 verstarb unser langjähriges Mitglied

Waltraud Rössel
Wir verlieren mit ihr eine Kameradin, die als Gründungsmitglied

über 50 Jahre bei den Feuerwehrladies der
Freiwilligen Feuerwehr Hümme aktiv war.

Wir werden Waltraud
ein ehrendes und liebevolles Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Die Feuerwehrladies Hümme
Desiree Wegner
Vorsitzende

Die DRK-Ortsvereinigung Hümme trauert um
Frau

Waltraud Rössel
Wir nehmen Abschied von unserer geschätzten Kameradin und
langjährigen Mitglied der DRK-Bereitschaft OV Hümme.
Waltraud Rössel hat sich viele Jahre mit Herz, Tatkraft und großer
Menschlichkeit für die Ideale des Roten Kreuzes und den Dienst am
Nächsten eingesetzt.
In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Waltraud.
Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Im Namen des Vorstandes

Karl-Heinz Lindemann

Ortsvereinigung Hümme

Herzlichen Dank
an alle, die sich in Trauer mit mir
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Susanne Elschen

Sielen, im September 2026

Ulli Pies

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
du hast gesorgt für deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.

Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest du,
mit allem warst du stets zufrieden, drum schlafe sanft, in ew'ger Ruh.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

Helene "Lenchen" Maier
geb. Wichmann

* 22. August 1933 † 8. September 2026

Siegward und Kirsten
Betina und Karlchen
Jörn und Mandy

Deine 10 Enkel und 11 Urenkel
Deine Geschwister Hella und Albert

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 25. September 2026, um 14 Uhr von der Ev. Kirche Trendelburg aus statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wer mir vertraut,

wird leben,

auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,

wird niemalss sterben.

Johannnes 11, 25

Ihre Spende
gibt der Natur
eine Zukunft

Der Große Wiesenknopf ist
die Blume des Jahres 2021

Wildblumen schützen

Bunte Apfelwiesen pflegen

Moore retten

Naturerlebnisse für Kinder
ermöglichen

Die Vielfalt bewahren

Unser Spendenkonto:
IBAN DE3720050550 1280229228

www.loki-schmidt-stiftung.de

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.

Sie können funkeln und leuchten noch lange

nach ihrem Erlöschen.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

(Joh. Wolfgang v. Goethe)

Ein Leben, das viele Jahre zählt,
geht nicht verloren.

(Roland Leonhardt)
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Manchmal treffen sich zwei Menschen und verabreden sich
für ein ganzes Leben.

Jana Schomburg
Luca Griesel

Wir freuen uns sehr und wünschen euch von Herzen
alles Gute zur Hochzeit

Mala
Marion, Andreas
Eileen, Tim

Doris, Roland
Nico

Die kirchliche Trauung findet am 19.9.2026 um 16 Uhr
in der Kirche zu Deisel statt.

&

Günther Groß

Am 27.9. feiere ichmeinen 90. Geburtstag.
Wer mir persönlich zu diesem Anlass

gratulierenmöchte ist ab dem 28.9. bei mir
zuhause herzlich willkommen.

A

g

90

Familienanzeigen Stellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Karlshafen
Helmarshausen

• Trendelburg
Langenthal

• Wesertal
Gieselwerder
Lippoldsberg

• Wolfhagen
Niederelsungen
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Bahnhofstr. 10 | 34369 Hofgeismar

AHDO – AMBULANTER HAUSPFLEGEDIENST OCHS GmbH

Tama ara a &
MaM rir o Ochc s

ir freuen uns auf Deine/Ihre Bewerbung!W

05671
920245

Wir suchen für den
Pflegedienst: 1-jährig exam. Pflegekraft (m/w/d)

Bewerbung bittte an: info@ah-do.de oder Tel. 05671 920245
• 8800–110000 Std.im Monat • Führerschein erforderlich

www.ah-do.de

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Achtung! Suche Herren-, Damen-, Lederbe-
kleidung u. Handtaschen☎ 06623 915 7280

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Be-
stecke, Münzen uvm.☎ 0172-6774027

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670
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WIR BIETEN IHNEN
Interessante, abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Arbeitsplätze
Unbefristete Arbeitsverträge und langfristig angelegte berufliche Zu f
Gutes Arbeitsklima in einem leistungsstarken und wachsenden
Familienunternehmen
30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld und Jahresabschlusszahlung
AG-Zuschüsse zur betrieblichen Altervorsorge
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Betriebliche Krankenzusatzversicherung
Gesundheits- und Sportangebote, E-Bike Leasing
Flache Hierarchien und Raum für eigene Ideen

Wir suchen für unseren Standort in Bad Karlshafen ab sofort Mitarbeiter (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter
Quereinsteiger Produktion
CAD-Konstrukteur
Zerspanungsmechaniker
Dreher
Technischer Vertriebsmitarbeiter
im Außendienst

ukunft

WIR
BILDE

N
AUS!

Ausbildung: Industriekaufleute • Zerspanungsmechaniker • Industriekeramiker • Maschinen-
und Anlagenführer • Duales Studium • Andere Möglichkeiten: Praktikum • Jahrespraktikum •
Ferienjob • Minijob • Girls- & Boys-Day

KREBS & RIEDEL
Schleifscheibenfabrik GmbH & Co. KG
Frau Viktoria Moor
Bremer Straße 44 • 34385 Bad Karlshafen
+49 5672 184-0 • karriere@krebs-riedel.de
www.krebs-riedel.de/karriere

Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.

Familienanzeigen
zum günstigen Preis
Sie möchten Ihren Lieben zu Geburtstagen und Jubiläen
eine Freude bereiten? Oder haben Sie einen geliebten
Menschen verloren und möchten ihm gedenken?
Unsere Familienanzeigen zum günstigen Preis bieten Ihnen
die passenden Möglichkeiten.

Jetzt Anzeige aufgeben:

hna-familienanzeigen.de

HNA-Geschäftsstelle Hofgeismar
Bahnhofstraße 6 in Hofgeismar
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 9 bis 13 Uhr

Schön, dass es dich gibt!Dein Steffen

genieß den Tag, denn die beste Zeitist jetzt und heute.
Nimm dir Zeit für die Dinge,die dich wirkllich glücklich machen!

Liebe Katrin,

Alles Liebe
zum Geburtstag

Musterhausen, den 12. September 20..

Muster FR 5-12

Größe: 2 Sppalten/
60 mm hoch

nur
76,80 €

Größe: 1 Spalte/
100 mm hoch

Größe: 2 Spalten/
110 mm hoch

60 Jahre

Jörg und Claudia

m

Gisela & Gerd
Muster

Herzen
euch

iele
e bei bester

Gesundheit.

stag

Musterort, den 4. Juni 20..

Muster FR 5-32

nur
64 €

Danke
Das, was einen Menschen unsterblich macht,
sind seine Taten und liebevollen Geschichten,

die es von ihm gibt.

Philipp Mustermann-Muster
† 24. Dezember 20..

In der Zeit des Abschieds durfte ich noch
einmal erfahren, wie viel Zuneigung und Achtung
meinem lieben Mann entgegengebracht wurden.

Ich bedanke mich für die herzliche,
sehr wohltuende Anteilnahme.

Yvonne Mustermann-Muster

Musterhausen, im Januar 20..

Muster FR 10-17

nur
140,80 €

WOLFHAGEN

EineFamilien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle

Freunde und Bekannten.

Hofgeismar Aktuell
Heimatnachrichten Wolfhagen

Sascha Bierschenk

Wolfhagen
Mediaberater

0561 203-1588
sascha.bierschenk@hna.de

Sabine Reitz

Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

05671 509027
sabine.reitz@hna.de

WOLFHAGEN

Neue WEGE
öffnen

NEUE TÜREN

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de
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in der Backstube Amthor
ERNTEDANK-GOTTESDIENST

27.SEPTEMBER - 11 UHR
Am Jahnsportplatz 2 - 34369 Hofgeismar

Brot, das verbindet.

10 LOKALES 19. September 2026

Limousin Rindergulasch & Geschnetzeltes 100 g 1,49
Schweinefilet natur oder Jäger Art 100 g 1,39
Honig-Senf-Braten vom Nacken 100 g –,99
Honig-Senf-Braten vom Kotelett 100 g 1,09

Echter Genuss aus der Region – von unserer Limousin-Rinderzucht bis hin zu handwerklich hergestellten Fleisch-
undWurstspezialitäten aus eigener Schlachtung. Qualität, Frische und Herkunft, auf die Sie sich verlassen können.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Aktionswoche vom 22.09. bis 26.09.2026

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Wir braten für euch – Freitag ab 11 Uhr
Haxen,½Hähnchen&Schnitzel XL Stück 2.992.99
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr

Special Cut vom Limousinrind & Strohschwein:
„dry aged“T-Bone-Steaks, Flanksteaks, American Ribs, Roast Racks

Familientasche 5x 5er Grillwurst, nachWahl nur 30,–
Braunschweiger (Teewurst) grob oder fein ca. 250-g-Stück 2,99
Pastrami vom Limousinrind im Ofen gegart 100 g 1,99
Unsere Wochenendknüller ab Donnerstagabend bei Facebook & Instagram!

Küchen und Bäder Studio Gerhold GmbH | Immenhausen/Holzhausen
Kasselweg 1 | Telefon 0 56 73 / 38 28 | www.kuechen-gerhold.de

Cook smart. Feel good!

4 0 J A H R E K Ü C H E NA

Lamerden – In Lamerden wird
amHeimatmuseum „Haus Rei-
ning“ nach vierjähriger Pause
wieder ein Zwetschgenfest ge-
feiert, bei dem traditionell her-
gestelltes Zwetschgenmus und
regionale Küche im Mittel-
punkt stehen. Das Fest findet
am Sonntag, 20. September, ab
11Uhrstatt.
Der Verein für Heimatge-

schichte und Kultur nutzt die
diesjährige reiche Zwetschge-
nernteundlässt fürdasMusun-
gespritzte, naturbelassene
Früchte aus dem Dorf und den
Hängen des Diemeltals von
Hand pflücken. Am Festtag
selbst kommen die gewasche-
nen und entsteinten Zwetsch-
gen ineinengroßenKupferkes-
sel über offenem Feuer, wo sie
unter ständigem Rühren mit
der „Muslote“ über acht Stun-
den hinweg zu einem mit Zu-
cker und Gewürzen verfeiner-
ten Mus verkocht werden; das
fertige Zwetschgenmuswird in
Gläser abgefüllt und zum Ver-
kaufangeboten.
Das kulinarische Angebot

umfasst herzhafte Speisen aus
der „Alt-Lamerder-Küche“, die
laut Verein vollständig ehren-
amtlich und nach alten Rezep-
ten zubereitet werden. Zum
Mittagstisch werden unter an-
derem Weckewerk vom Haus-
metzger Kuhlmann mit Pell-

kartoffeln, Gurken, Roter Bete,
Bratkartoffeln, Kräuterquark
oder Schmandhering, Zwiebel-
kuchen aus demHolzbackofen
sowie Kürbis- und Rote-Bete-

Suppe angeboten; die Land-
metzgereiManzow ergänzt das
AngebotumZwetschgenwürst-
chen, fürDessert istmitLutzers
Eiswagengesorgt.

Am Nachmittag verwandelt
sich der Museumshof in eine
große Kaffeetafel, an der
LamerderHausfraueneineAus-
wahl an Zwetschgen-, Apfel-
und weiteren Kuchen mit
Streuseln, Guss, Schmand oder
Schaum anbieten. Eine beson-
dere Spezialität sind Eiserku-
chen, die über dem Feuer eines
historischen Kohleofens geba-
cken und mit Zwetschgen aus
demSteintopf serviertwerden.
Das Programm beginnt um11

Uhr mit einem Gottesdienst in
der Kirche, ab12Uhr öffnen die
kulinarischen Stände, von 13
bis 15 Uhr spielt der Spiel-
mannszug Oberlistingen. Für
Kinder werden Kinderschmin-
ken, Hüpfburg und das Rösten
von „Mäusespeck“ am Lager-
feuer angeboten, während Er-
wachsene an Kuchentafel, Zelt-
theke oder Museumsbar ver-
weilenkönnen.
Die Besucher können in allen

Räumen des Museums, auf der
überdachten Hofterrasse und
in wasserdichten Zelten Platz
nehmen, sodass auch Regen
dem Fest nichts anhaben soll.
Der Eintritt ist frei.Mit demBe-
suchwird lautVereindasMuse-
um gefördert und die Inwert-
setzung des Diemeldorfes
Lamerdenunterstützt. mai
Weitere Informationen un-

termuseum-lamerden.de

Zwetschgenmus und viele mehr
Verein für Heimatgeschichte und Kultur Lamerden lädt zum Zwetschgenfest ein

Bürgermeister Harald Munser beim Musen: Etwa drei Zentner
Zwetschgen können an einem Tag im Kupferkessel zu Mus
verarbeitet werden. Eine anstrengende, sechs bis zehn Stun-
den dauernde Arbeit, die sich für das Geschmackserlebnis
lohnt. ARCHIVFOTO: VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE UND KULTUR

LAMERDEN / NH

Kassel – Im Naturpark Ha-
bichtswald werden im Herbst
geführteTourenangeboten,bei
denen Teilnehmer die unter-
schiedlichen Eigenschaften
verschiedener Wildfrüchte
kennenlernen und erfahren,
wie sie diese sicher bestimmen
und haltbar machen können.
DieVeranstaltungen findenam
Freitag, 25. September, von 14
bis17UhrsowieamSonntag,27.
September, von 10 bis 13 Uhr
statt.
Treffpunkt ist an beiden Ta-

gen die Haltestelle Hessens-

chanzederLinie8 inKassel,wie
der Naturpark Habichtswald
mitteilt. Naturparkführerin ist
Martina Keller, die Kosten be-
tragen 7 Euro für Erwachsene.
Die Strecke umfasst etwa zwei
Kilometer. Die Teilnehmer soll-
ten einen kleinen Beutel oder
ein Körbchen, eine Schere,
Handschuhe sowie zwei leere
Twist-Off-Gläser mit einer Füll-
menge von etwa 250Millilitern
mitbringen. bar

Anmeldung unter naturpark-
habichtswald.de

Wildfrüchte erkennen
und haltbar machen

Wolfhagen – Lachen über das
Alter und gemeinsam mit lie-
benMenschendas Lebengenie-
ßen – das ist die Devise des Co-
medians Roberto Capitoni.
Jetzt war er mit seinem Pro-
gramm„60 ist das neue 40!“ im
Kulturladen in Wolfhagen zu
Gast.
Und der kleine Italiener, ei-

gentlich ein Italo-Schwabe, be-
geisterte die etwa 120 Zuschau-
er mit einer typischen Mi-
schung aus lebhaftem Grimas-
senschneiden,
Audio-Einspielungen und poin-
tiertenGeschichten.Mit einem
Augenzwinkern zeigt der 64-
Jährige auf, was früher oder
später jeden einholt: das Alter.
Alsounternimmterersteinmal
zusammen mit dem Publikum
eine Reise in die Vergan-
genheit. Er erzählt allzu Ver-
trautes: das Baden der Fami-
lienmitglieder nacheinander
im Badezuber, gefolgt von
„Wetten, dass …“ im verräu-
cherten Wohnzimmer und Se-
xualaufklärung durch Dr. Som-
mer in der Bravo! Die Zuschau-
er bekommen verklärte Augen
und applaudieren zustim-
mend.
Der Entertainer hat von An-

fang an einen guten Draht zu
den Zuschauern. Ein kleines
GeplänkelmitdererstenReihe,
Bälle zuwerfen in die hinteren
Reihen, gemeinsam Schlager
singen und schon sind alle da-
bei! Eigentlich geht es um eine
ernste Sache, das Älterwerden.

Denn plötzlich seiman sechzig
oder älter, und alles verändere
sich, bemerkt Capitoni und
zählt auf: Die Haare wandern
am Körper, der Geräuschpegel
beim Aufstehen wird lauter
undmanerhält dieApotheken-
Bravo umsonst. Das Publikum

nicktzustimmend.
Natürlich lässt der Comedian

die Zuschauer nicht im Regen
stehen mit dem Älterwerden.
Lachen im Alter und eine schö-
ne Zeit haben mit Menschen,
die einem wichtig sind, gibt er
als Ratschläge mit. Und damit
dasklappt,wirderstmalandie-
sem Abend mit dem Publikum
geübt.
Die Zuschauer nehmen sich

tatsächlich in den Arm und ei-
nige küssen sich sogar. Roberto
Capitoni freut sichwie ein klei-
nes Kind. Aber der quirlige Co-
median hat noch eine Geheim-
waffe imÄrmel:Onkel Luigi. Er
verkörpert das typische Kli-
schee eines Italieners. Onkel
Luigi ist der Patron der Familie,
sieht aus wie Pavarotti, nur in
dick,ebeneinüberdimensiona-
ler Gockel. Ihm zu Ehren habe
er ein Buch geschrieben mit
demTitel „IchmachedirBeton-
schuhe!“. In dem Comedythril-
lerbeschreibt er,wieOnkel Lui-
gi mit Betonschuhen alle Pro-
bleme löst. Doch zuvor bringt
er die Zuschauer auf Trab, in-
dem er sie zu der Musik von
„YMCA“ tanzen lässt. Das Publi-
kum bedankt sich mit langem
Beifall. URSULA NEUBAUER

Roberto Capitoni trifft Nerv der Zeit
Comedian unterhält sein Wolfhager Publikummit den Eigenarten des Älterwerdens

ComedianRoberto Capitonibrachtedas Publikum in Schwung
und animierte die Zuschauer zum Mittanzen.

FOTO: URSULA NEUBAUER


